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 „Dekanats“(Rad)wallfahrt nach Maria Einsiedel Gernsheim       

Nehmt Ihnen nicht das letzte Hemd!
Über die Ausbeutung von osteuropäischen Wanderarbeiter:innen 
in der Region die Initiative „Faire Mobilität e.V.“
Rad-Fahrt (35km einf.) mit Impulsen zur Arbeitsmigration.

Samstag, 10. September 2022, ab 9.00 Uhr
Start: Groß-Gerau, Kirchplatz St. Walburga (Walburgastr.)

Gottesdienst mit Impulsen zu einer solidarischen Kirche des Teilens 
von Pfr. Karl Zirmer und Betriebsseelsorgerin Ingrid Reidt.
Leitung:  Christine Müller, Irmgard Jahn, Ingrid Reidt
Anmeldung:  betriebsseelsorge.suedhessen@bistum-mainz.de

 Seminar für Engagierte in Erwerbsloseninitiativen     

Mehr Fortschritt wagen?!
Ein Jahr Ampelregierung- eine kritische Bilanz 
3-tägiges Seminar für Engagierte in Erwerbsloseninitiativen. 

Montag, 19. September – Donnerstag, 22. September 2022
Ort: Heppenheim, Haus am Maiberg, Ernst-Ludwig-Str.19

Engagierte aus Erwerbslosen- oder Arbeitsinitiativen aus der ganzen Republik 
sind eingeladen, gemeinsam auf das vergangene politische Jahr zu schauen und 
kritische Bilanz zu ziehen…

Veranstalter:  Haus am Maiberg, Heppenheim; Arbeitslosenseelsorge  
  Bistum Mainz & TALISA Thüringer Arbeitsloseninitiative 
Kontakt:   Michael Ohlemüller, Betriebsseelsorge
  michael.ohlemueller@bistum-mainz.de

Zeichen der Zeit…
Die Welt ist aus den Fugen! Krieg, Klimawandel, Umweltkatastrophen, In-
flation, Armut, Diskriminierung und Unterdrückung weltweit und vor Ort 
und eine verstörende globale Ungerechtigkeit auf Kosten der Armen und der 
nachfolgenden Generationen prägen unsere Gegenwart. 

Diese unübersehbaren Zeichen der Zeit drängen sich auf und schreien nach 
Veränderung.

Es braucht eine grundlegende Kehrtwende in der Art zu wirtschaften, zu 
leben und die Güter der Erde gerechter zu verteilen. Als Betriebsseelsorge 
haben wir daher ganz bewusst die siebzehn Nachhaltigkeitsziele zum Titel 
unseres Programms gemacht und wollen uns verstärkt für diese Ziele in  
Arbeitswelt und Gesellschaft einsetzen. 

Wir tun dies regional und politisch in breiten Bündnissen. Im Mittelpunkt 
stehen der Mensch und die Haltung der Beteiligung und Solidarität.



 Informationsabend zu geringfügiger Beschäftigung      

Minijobs - Chance oder Falle? 
Vortragsabend und Diskussion
Nicht Wenige sind geringfügig beschäftigt. Der Vortragsabend dreht sich 
um aktuelle und bedenkenswerte Aspekte zum Thema Mini-Jobs und um 
das, was wichtig ist, darüber zu wissen.

Dienstag, 27. September 2022, 19.00–21.30 Uhr
Ort:  Hans-Pfeiffer-Halle, Weidweg 4, 68623 Lampertheim 

Kontakt:  michael.ohlemueller@bistum-mainz.de

Eine Kooperationsveranstaltung von DGB Lampertheim/Bürstadt, der kath. Betriebs-
seelsorge Südhessen und dem ev. Zentrum für gesellschaftliche Verantwortung.

 Netzwerk Pflege Rüsselsheim - Walk and Talk

Pflege geht nur solidarisch zusammen!
Abendspaziergang mit kollegialem Austausch von, mit und für 
Pflegekräfte und Interessierte mit anschließender Einkehr und 
kleiner Stärkung.
Das Netzwerk lädt zu einem alternativen „bewegten“ Treffen ein. Bei einem 
abendlichen Spaziergang am Main wollen wir miteinander ins Gespräch kom-
men und danach nett in einem Lokal einkehren.  

Dienstag, 4. Oktober 2022, 18.00–20.00 Uhr
Treffpunkt: Rüsselsheim, Haus der Betriebsseelsorge, Weisenauer Str. 31

Kontakt:  Ingrid Reidt, ingrid.reidt@bistum-mainz.de
Anmeldung: zur besseren Planung erwünscht.

 Workshop für Vertrauensleute der Schwerbehinderten und SBV   

Diskriminierung und Mobbing am Arbeitsplatz
Was sind die Ursachen für Diskriminierung und Mobbing, was 
sind die Folgen für den einzelnen und was können Vertrauens-
leute dagegen tun?

Mittwoch, 5. Oktober 2022, 9.30–16.00 Uhr
Ort: Mainz, Erbacher Hof, Grebenstraße 5

Referentin:  Margareta Szpilok, Dipl. Psych., Ffm
Leitung:  Hans-Georg Orthlauf-Blooß, Betriebsseelsorger
Kosten:  35 € - Teilnehmerzahl: 18 Personen

Freistellung Sie ist für Betriebsräte, Personalräte und Schwerbehindertenvertreter gegeben.  
Sie erfolgt nach den § 37, Abs. 6 BetrVG, § 41, Abs.1 LPersVG RLP und dem § 179, Abs.4 SGB IX.
Verbindliche Anmeldung bis 19.9.22 über www.arbeitswelt-bistum-mainz.de



 Veranstaltung der Initiative Lieferkettengesetz GG 
 zum Tag der menschenwürdigen Arbeit    

Menschenwürdiger Arbeit Recht geben!
Zum Stand des deutschen und europäischen Lieferkettengesetzes und was 
wir für Nachhaltigkeit und Gerechtigkeit (global und vor Ort) tun können. 

Donnerstag, 6. Oktober 2022, 19 Uhr
Ort: Groß-Gerau, Kulturcafe, Darmstädter Str. 31 
Vortrag: Dr. Thomas Köller, Sozialwissenschaftler, Düsseldorf 
Dr. Thomas Köller ist Politikwissenschaftler und Lehrbeauftragter an der Fachhochschule 
Dortmund und der Hochschule für Politik und Verwaltung NRW. Er ist seit vielen Jahren 
kritisch mit der neoliberalen Globalisierung befasst und in der bundesweiten Attac-AG 
Welthandel und WTO aktiv. Diese hat er mehrere Jahre im Attac-Rat und in deutschen 
und europäischen Bündnissen zum Thema „Wirtschaft und Menschenrechte“ vertreten. 
Sein Schwerpunkt liegt im Bereich der der EU-Handelspolitik („CETA“ usw.). 

Inputs zu konkreter zivilgesellschaftlicher Aktivität:  
Michael Müller-Puhlmann
Moderation & sozialethische Resonanz: 
Ingrid Reidt, Kath. Betriebsseelsorge
Um Anmeldung wird gebeten: Servicebüro KVHS GG
Tel: 06152 1870-0, info@kvhsgg.de, www.kvhsgg.de

Eine Kooperation von Kath. Betriebsseelsorge Südhessen, Kreisvolkshochschule GG, Fair Trade 
Steuerungsgruppe des Kreises GG, DGB Kreisverband GG, Arbeit & Leben Südhessen, Ev. Dekanat 
GG-Rüsselsheim, Geschäftsstelle Weltkirche, Gerechtigkeit Frieden im Bistum Mainz, Bündnis 
für soziale Gerechtigkeit Rüsselsheim, KAB und des gesamten AK politische Bildung im Kreis GG.

 Ausstellung und Vortrag zum Konsumverhalten     

Nix anzuziehen!?!
Unserer Kleidung und unserem Konsumverhalten auf der Spur.
Ausstellung von Brot für die Welt (11.-21.10.2022)
Die Ausstellung „Nix anzuziehen“ von Brot für die Welt wird vom 11. bis 21. 
Oktober 2022 in der Georg-Ackermann-Schule, Breuberg, gezeigt. Bei einer 
Abendveranstaltung am 13. Oktober 2022 ab 18 Uhr besteht die Möglich-
keit, die Ausstellung zu besichtigen und über die Themen zu diskutieren.

Referent:in:  Gunther Fuchs, Beratungsnetzwerk Süd, 
 Michael Ohlemüller, Betriebsseelsorger
Moderation:  Daniel Serra da Silva, Jugendwerkstätten Odenwald

Donnerstag, 13. Oktober 2022, 18.00 Uhr
Ort: Aula der Georg-Ackermann-Schule, 
Breuberg-Rai-Breitenbach, Schulstraße 1

Eine Kooperation von: Beratungsnetzwerk Hessen, Regionalstelle Süd, Katholischen Betriebs-
seelsorge und DGB Odenwald. Die Ausstellung kann nach Anmeldung (Tel. 06165 – 3895630) 
im Rahmen der Öffnungszeiten der Schule besichtigt werden.



 Seminare für Betriebs- und Personalräte & MAVen      

Soziale Kompetenz – Als Betriebsrat 
souverän und überzeugt auftreten 
Fortbildung zur Stärkung sicheren und wirksamen Auftretens in der 
Funktion des Betriebsrats. Das Seminar dient der Einübung überzeugen-
den Auftreten und Argumentierens in Gesprächen und Versammlungen 
mit Rückgriff auf die eigenen Stärken. 

Mittwoch, 19. Oktober – Freitag, 21. Oktober 2022
Ort: Ockenheim, Bildungshaus St. Bonifatius, Kloster Jakobsberg

Leitung:  Margarete Szpilok, Dipl. Psych., Ffm
Begleitung:  Hans-Georg Orthlauf-Blooss, Betriebsseelsorger
Kosten:  510 € + 180 € Logis; Anerkennung § 37,6 BtrVG
Info/Anmeldung 
bis 15.9.22:  www.arbeitswelt-bistum-mainz.de

 Martinsabend für Betriebs- und Personalräte & Interessierte  

 

Zieht Euch warm an!
Alternativer Martinsabend der Betriebsseelsorge – 
Austausch am Feuer gegen die soziale Kälte
Die weltpolitische Lage durch Krieg, Inflation verunsichern und bringen 
Menschen auch hierzulande in akute Not. Mehr denn je braucht es sozialen 
Zusammenhalt und Solidarität. Wir laden ein zu einem wärmende „Abend 
am Feuer gegen soziale Kälte“ und teilen Erfahrungen und Anregungen – 
am Martinsfeuer.

Donnerstag, 10. November 2022, 17.30 Uhr
Ort: Rüsselsheim, Hof der Betriebsseelsorge, Weisenauer Str. 31

Info:  Ingrid Reidt, Michael Ohlemüller
Anmeldung:  betriebsseelsorge.suedhessen@bistum-mainz.de
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 Ökumenischer Sozial-Talk am Buß- und Bettag

Armut lindern und verhindern! 
Podiumsgespräch kirchlich-sozialer Einrichtungen am Buß- 
und Bettag mit Melanie Wegling, MdB, über Armut und 
Armutsursachen und notwendigen Maßnahmen 
Eingebunden in einen theologisch-ethischen Rahmen des Buß- und Bettags 
kommen wir mit der Bundestagsabgeordneten über die Themen: Armut & 
Ausgrenzung; Armut trotz Arbeit sowie Teilhabe jenseits von Diskriminierung 
ins Gespräch. Im Austausch mit den Teilnehmenden wollen wir notwendige 
Maßnahmen der Linderung und der Verhinderung von Armut benennen. Die 
im ökumenische Verbund ausgerichtete Veranstaltung ist Teil der Aktivitäten 
des Ökumenischen Netzwerkes solidarisch-politischen Engagements. 

Mittwoch, 16. November 2022, 19.00–20.30 Uhr
Ort: Groß-Gerau, Räume der Tafel, Sudetenstr. 47

Kontakt:  u.a. Ingrid Reidt, ingrid.reidt@bistum-mainz.de

Eine Kooperation des Caritasverbandes Offenbach/ Rüsselsheim, des Diakonischen Werks Groß- 
Gerau, des Evangelisches Dekanats Groß-Gerau/Rüsselsheim und der kath. Betriebsseelsorge.

 Oasentag für Betriebs- und Personalräte & MAVen 

In der Ruhe liegt die Kraft
Oasentag zur persönlichen Stärkung und Vergewisserung
Schöpferisches Handeln erwächst aus einem konzentrierten beruhigten und ge-
sammelten Geist. Musik und Rhythmus schaffen Möglichkeit zur eigenen Mitte zu 
finden. Einladung, sich Zeit für sich selbst zu nehmen und sich zu vergewissern.

Freitag, 25.11., 14.30 Uhr – Samstag, 26.11.2022, 15.00 Uhr
Ort: Ockenheim, Kloster Jakobsberg

Referent:in:  Cordelia und Rainer Maria Müller 
 (Musiker, Musiktherapeuten)
Leitung:  Hans-Georg Orthlauf-Blooß, Betriebsseelsorger
Kosten:  60 € EZ, Vollpension 
Anmeldung:  www.arbeitswelt-bistum-mainz.de

 Sozialpolitischer Akzent im Advent – in Planung

Auch in diesem Jahr planen wir in Rüsselsheim/Umgebung einen sozial-
politischen Akzent in der Adventszeit zu aktuellen Anlässen und Themen. 

  Interessiert an den Angeboten der Betriebsseelsorge?

  Aktuelle Termine werden zeitnah bekannt gegeben. 
  Gerne schicken wir alle Infos auch per E-Mail zu. 
  info: betriebsseelsorge.suedhessen@bistum-mainz.de



Menschenwürdige Arbeit für alle/ 
Internationale Solidarität 
 Faire Mobilität

Arbeitsausbeutung von osteuropäischen Migrant*innen ist in vielen Branchen 
gängige Praxis. Die Betriebsseelsorge unterstützt die Initiative „Faire Mobilität“ 
und engagiert sich für menschenwürdige Arbeit von Wanderarbeiter:innen.

Beratungsstelle Faire Mobilität Hessen in Ffm
Mehrsprachige Beratungsstelle für 
Beschäftigte / Wanderarbeiter:innen
aus Mittel- und Osteuropa. 
Info/Kontakt: www.faire-mobilitaet.de

 NEU: Initiative Lieferkettengesetz im Kreis Groß-Gerau

Im Netzwerk verschiedener Einrichtungen und Akteur*innen im Kreis Groß- 
Gerau unterstützen wir als Betriebsseelsorge politisch und regional die An-
liegen der bundesweiten Initiative Lieferkettengesetz. Wir freuen uns über 
Interesse und Mitarbeit! Kontakt:  Ingrid Reidt, ingrid.reidt@bistum-mainz.de

Bündnisse gegen Altersarmut  
 Ausstellung – in Kooperation mit dem Fototeam Hessen e.V.

Altersarmut stoppen – Rente sichern!
Gemeinsam mit dem Fototeam Hessen e.V., ver.di Hessen, dem DGB Südost-
hessen und der IG Metall halten wir mit der Ausstellung das Thema Altersarmut 
als gesellschaftliche Aufgabe wach. Info zu Aktionen & Ausleihe: 
www.arbeitswelt-bistum-mainz.de  oder www.fototeam-hessen.de

 Südhessisches Bündnis gegen Altersarmut von Frauen

Bündnis gegen Altersarmut von Frauen 
Mit uns ist zu rechnen. Über 30 Institutionen und engagierte Kolleg*innen 
tun sich zusammen, um kontinuierlich mit Aktionen und profilierter Stellung-
nahme dem Problem der Altersarmut von Frauen entgegenzutreten.

Ort: Darmstadt, DGB-Haus, Rheinstr. 50 (bei Notwendigkeit digital)
Regelmäßige Treffen – offen für Interessierte!
Kontakt: karin.harder@verdi.de oder ingrid.reidt@bistum-mainz.de

 Fragen zur Rente, Hartz IV? - Beratungsangebot 
Ratsuchenden steht das KAB-Mitglied  Hans-Peter Greiner (Versicherten-
berater der Deutschen Rentenversicherung Bund) gerne zur Verfügung. 

Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Ort: Rüsselsheim, Haus der Betriebsseelsorge, Weisenauer Str. 31
Kontakt:  Hans-Peter Greiner, Tel.: 06142 46798 
 oder Büro der Betriebsseelsorge, Tel.: 06142 64104



Unterstützung · Bündnisse · Initiativen
 Arbeitssuche – Hilfe und Unterstützung für „Jung und Alt“ 

Ort: Rüsselsheim, Haus der Betriebsseelsorge, Weisenauer Str. 31 
Haupt- und ehrenamtliche Begleitung für Menschen, die von Arbeitslosigkeit 
bedroht oder betroffen sind. 
Kontakt: Ingrid Reidt, Betriebsseelsorgerin
betriebsseelsorge.suedhessen@bistum-mainz.de, Tel.: 06142 64104. 

Ort: Nauheim, Jugendhaus X-presso, Bahnhofstraße 
Beratungsangebot für Jugendliche zu Fragen zur Berufsausbildung.
Kontakt: Sachausschuss Berufs- & Arbeitswelt Nauheim
Info: www.saba-nauheim.de

 Arbeitsloseninitiativen Kompass Südhessen

Offene Treffen für Erwerbslose und prekär Beschäftigte  
Im Gespräch tauschen wir uns über unsere derzeitige Lebenssituation und
aktuelle gesellschaftspolitische Themen aus.
Kontakt: Michael Ohlemüller, Betriebsseelsorger und
 Bruno Schumacher, Ehrenamtlicher Arbeitslosenseelsorger
betriebsseelsorge.suedhessen@bistum-mainz.de, Tel.: 06142 64104

Odenwald: Kompass Erbach
Donnerstags in den geraden Kalenderwochen von 9.30 bis 11.30 Uhr
Ort: Erbach, Katholisches Gemeindezentrum St. Sophia, Hauptstraße 42 
Info: in Suchmaschine „kompass-erbach“ eingeben   
Kochkurs „Futtern wie bei Muttern“
Der Kurs muss leider Corona-bedingt in diesem Halbjahr entfallen.  

Bergstraße: Arbeitsloseninitiative „Lichtblick“
Ort: Bensheim, Caritaszentrum Franziskushaus, Klostergasse 5
Info: michael.ohlemueller@bistum-mainz.de 

Darmstadt: Kompass Darmstadt
jeden 2. und 4. Montag von 9.30 bis 11.30 Uhr 
Ort: Darmstadt, Kath. Pfarrheim St. Fidelis, Feldbergstraße 27-29
Info: in Suchmaschine „kompass-darmstadt“ eingeben

Groß-Gerau: Kompass Groß-Gerau
jeden zweiten und letzten Mittwoch im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr
Ort: Groß-Gerau, Jugendraum der Gemeinde St. Walburga, Walburgastraße
Info: in Suchmaschine „kompass-groß-gerau“ eingeben



Unterstützung · Bündnisse · Initiativen
 Betriebsseelsorge

Gemeinsam ist man weniger allein! 
Wir hören zu und begleiten bei Problemen im beruflichen Alltag.
Kontakt: Ingrid Reidt & Michael Ohlemüller, Betriebsseelsorger:in
Mail: betriebsseelsorge.suedhessen@bistum-mainz.de

 Bündnis für soziale Gerechtigkeit Rüsselsheim

Ort: Rüsselsheim, Haus der Betriebsseelsorge 
Offener Verbund von Einrichtungen und engagierten Personen, der sich für 
soziale Gerechtigkeit in der Stadt einsetzt. 
Kontakt: Ingrid Reidt, ingrid.reidt@bistum-mainz.de    
    
 Sachausschuss Berufs- und Arbeitswelt Groß Gerau 

Ehrenamtliche in Groß-Gerau unterstützen vor Ort
die Betriebs- und Arbeitslosenseelsorge.
Kontakt: Dolores Carrasco, Tel.: 06152 39586
    
 Hessische Allianz für den arbeitsfreien Sonntag

Gemeinsam mit der ev. Kirche, der KAB, ver.di und weiteren Bündnispartnern
setzt sich die kath. Betriebsseelsorge für die Wahrung des arbeitsfreien 
Sonntags in Hessen ein. Infos unter www.sonntagsallianz-hessen.de
Kontakt: Ingrid Reidt, ingrid.reidt@bistum-mainz.de

 Netzwerk Pflege Rüsselsheim & Region

Die Pflege alter, kranker Menschen ist eine Arbeit, die Aufwertung verdient.  
Treffen zur Stärkung und politischen Aktionen. 
Kontakt: Ingrid Reidt, ingrid.reidt@bistum-mainz.de   

 Initiative gegen Rechtsextremismus

Im Bündnis vor Ort und in der Region positionieren wir uns klar gegen jede 
Form von Fremdenfeindlichkeit, Rechtsextremismus und Rassismus.

 NEU: Ökumenisches Netzwerk solidarisch-politisches Engagement
 im Kreis Groß-Gerau

In ökumenischem Verbund engagieren wir uns als und mit Christ:innen im 
Kreis Groß-Gerau  für Nachhaltigkeit, menschenwürdige Arbeit, internatio-
nale Solidarität, soziale Gerechtigkeit, Gleichberechtigung und Frieden. Wir 
stärken und vernetzen bestehende Initiativen und Akteur:innen. 
Koordination: Ingrid Reidt, Betriebsseelsorgerin, Pfr. Stefan Klaffehn und 
Pfr. Wolfgang Prawitz (beide Ev. Dekanat Groß-Gerau-Rüsselsheim) 
Kontakt: Ingrid Reidt, ingrid.reidt@bistum-mainz.de 



Arbeitnehmer:innen- und Betriebsseelsorge Südhessen
Weisenauer Straße 31 · 65428 Rüsselsheim
Tel.: 06142 64104

betriebsseelsorge.suedhessen@bistum-mainz.de
ingrid.reidt@bistum-mainz.de
michael.ohlemueller@bistum-mainz.de

www.Arbeitswelt-Bistum-Mainz.de

Wer wir sind und wofür wir stehen

Die Katholische Betriebsseelsorge Südhessen ist Teil des Referates  
Berufs- und Arbeitswelt im Bistum Mainz und versteht sich als Brücke zwi-
schen Kirche und der Berufs- und Arbeitswelt.
Mit Betriebsbesuchen und Angeboten knüpfen wir Kontakt zu Unternehmen,
Arbeitnehmer:innenvertretungen und Beschäftigten. Wir unterstützen 
die Menschen vor Ort in schwierigen Situationen. Insbesondere bei 
betrieblichen Veränderungen – bei Stellenabbau, Schließungen und 
innerbetrieblichen Auseinandersetzungen – begleiten wir die Kolle-
ginnen und Kollegen in der Belegschaft.
Vertraulichkeit ist eine Selbstverständlichkeit.
Ausgehend von der katholischen Soziallehre setzen wir uns kritisch mit 
wirtschaftlichen Entwicklungen auseinander. Wir suchen das Gespräch mit 
handelnden Akteur:innen und machen uns stark für Benachteiligte und von 
Armut Betroffene. Wichtig ist uns die Vernetzung von Personen und Einrich-
tungen, die sich sozial und solidarisch engagieren, um gemeinsam für „Gute 
Arbeit“ und Gerechtigkeit einzutreten. Unser Angebot gilt selbstverständlich 
allen – ungeachtet der konfessionellen und religiösen Ausrichtung.
Im Mittelpunkt unseres Interesses steht der Mensch! Gerne besuchen 
wir Sie vor Ort in Ihrem Betrieb und/oder begrüßen Sie in den Räumlichkeiten 
im Haus der Betriebsseelsorge.
Für Gespräche stehen wir Ihnen zur Verfügung.

Ingrid Reidt   Michael Ohlemüller
Betriebsseelsorgerin   Betriebsseelsorger
Rüsselsheim/Darmstadt/Dieburg  Bergstraße/Odenwald 
Telefon 06142 64104   Telefon 06142 64104 
Mobil 0176 64293944   Mobil 0176 12539076

Sekretariat:  Anja Bader & Helga Gesswein, 
  Dienstag bis Donnerstag 9–12 Uhr


